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Liebe Eltern der 9. und 10. Klassen, 
 
wir wenden uns heute an Sie, weil wir Ihre Unterstützung benötigen. 
 
In den letzten Wochen gab es immer wieder Vorfälle, dass Schülerinnen und 
Schüler offensichtlich auf den Toiletten bei uns auf dem Schulgelände 
geraucht haben. Diesbezüglich erreichten uns sowohl von Lehrkräften als 
auch von Schülerinnen und Schülern (auch von 5. Klässlern) 
Rückmeldungen. 

Den Lehrkräften fällt es oft schwer, konkret zuzuordnen, wer geraucht und 
wer nur die Toilette besucht hat. Oft hängt nur noch der „Duft“ in der Luft, 
sodass wir bis jetzt nicht oft in der Lage waren, die Eltern der betroffenen 
Schülerinnen und Schüler direkt zu kontaktieren. 

Da wir vor allem aus den 9. und 10. Klassen verschiedene „Verdachtsfälle“ 
haben, möchten wir nun alle Eltern dieser beiden Jahrgangsstufen konkreter 
über die Vorfälle informieren. 

Konsumiert werden auf den Toiletten anscheinend keine „normalen“ 
Zigaretten, sondern „Vapes“/ E-Zigaretten.  

Hier eine Kurzinformation: 

„E-Zigaretten und Vapes sind elektronische Geräte. Die meisten 
funktionieren mit Verdampfung: Sie haben eine Batterie 
(Wegwerfprodukt) oder einen Akku (Mehrfachnutzung), einen 
Verdampfer und eine Flüssigkeit (=Liquid). Mit der Energie der Batterie 
erhitzt der Verdampfer die Flüssigkeit zu Dampf. Der Dampf wird 
eingeatmet. Der Inhalt gelangt über die Lunge in den gesamten Körper. 
Die Flüssigkeiten im Verdampfer enthalten unterschiedliche Aromen und 
in aller Regel auch Nikotin. Das Nikotin wird meist als Nikotinsalz in den 
Flüssigkeiten gelöst. Die Nikotindosis ist oft sehr hoch und die 
Suchtgefahr dementsprechend groß. Im Dampf der E-Zigaretten wurden 
krebserregende und Allergien auslösende Stoffe nachgewiesen. Ebenfalls 
sind viele der Inhaltsstoffe (v.a. die Aromastoffe) nicht geprüft bezüglich 
ihrer Schädlichkeit bei Inhalation.“ 1 

 
 
 

                                                   

 
1  h�ps://suchtpraeven�on-zh.ch/safer-use-und-sucht/niko�n/e-zigare�en-und-vapes/#:~:text=Links-

,Was%20ist%20es%3F,Verdampfer%20die%20Flüssigkeit%20zu%20Dampf. 
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7.30 bis 13.00 Uhr 
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Weitere Informationen zu diesem Thema finden Sie bei Interesse im Anhang 
(Broschüre der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung BzgA) sowie 
hier: 
 
https://www.zdf.de/nachrichten/panorama/vapen-e-zigarette-trend-
rauchen-100.html 
 

Aus gutem Grund ist das Rauchen – auch von nikotinfreien „Vapes“ – in 
Deutschland im Jugendschutzgesetz geregelt und für Jugendliche unter 18 
Jahren generell verboten.  

Selbstverständlich sind wir als Schule verpflichtet, auf die Einhaltung des 
Jugendschutzgesetzes zu achten und Verstöße zu ahnden.  

Darüber hinaus sind wir auch im Sinne der Suchtprävention und 
Gesunderhaltung bestrebt, die Schülerinnen und Schüler vom Rauchen und 
anderen Drogen abzuhalten. Zu diesem Zwecke haben wir im letzten 
Schuljahr als Schulgemeinde eine Schulvereinbarung getroffen (durch die 
Schulkonferenz verabschiedet), die wir im September mit allen 
Schülerinnen und Schülern der 9. und 10. Klassen besprochen haben. Auch 
dort ist klar geregelt, dass Rauchen auf dem Schulgelände untersagt ist 
(siehe Schulvereinbarung auf der Annette-Homepage). 

Uns stimmt es nachdenklich und traurig, dass einzelne Schülerinnen und 
Schüler offensichtlich nicht gewillt sind, sich an Vereinbarungen innerhalb 
unserer Schulgemeinde zu halten, obwohl sie sich sogar zu deren 
Einhaltung mit ihrer Unterschrift verpflichtet haben. 
 
Bitte sprechen Sie daher auch noch einmal mit Ihren Kindern über die 
bestehenden Regeln sowie die Gefahren des Rauchens von „Vapes“ und 
weisen Sie sie auch auf ihre Vorbildfunktion jüngeren Schülerinnen und 
Schülern gegenüber hin. 
 

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an uns: 

Ansprechpartnerin für Eltern: Frau Dr. Heisler, 
helma.heisler@schule.duesseldorf.de 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

 

Mit freundlichen Grüßen 
 
Dr. Helma Heisler und Deyiş Özdemir   Martina Weiß 

Suchtpräventionsteam      Schulleiterin 
  


